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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Ettmayer J j),. Uichll 
und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Ange~egenheiten 

betreffend österreichische Aus~andsku~turpolitik gegenüber 

Osteuropa 

Am 20. Jänner 1981 erk~ärte Außenminister Dr. Pahr vor dem 

Donaueuropäischen Institut in Wien fo~gendes: 

"Auf dem Gebiet der Ku~tur und Bildung sind Fortschritte 

erzie~t worden. Im Rahmen der österreichischen Auslands­

ku~turpo~itik zäh~t Osteuropa zu einer Schwerpunktregion." 

Die unterfertigen Abgeordneten ste~~en daher an den Bundesmi>zister 

für Auswärtige Ange~egenheiten folgende 

A n fra g e : 

1. Welche zusätz~ichen Mitte~ wurden seit Beginn des 

kulture~~en Schwerpunktprogrammes &n Osteuropa einge­

setzt (Aufgliederung nach Ländern)? 

2. Wievie~e Mitarbeiter des Bundesministeriums für Auswärtige 

Angelegenheiten wurden seit Beginn des ku~turpo~itischen 

Schwerpunktprogrammes in den Ländern Osteuropas neu 

eingesetzt (Aufg~iederung nach Ländern)? 

3. We~che österreichischen Wissenschafter wurden im Rahmen 

des kulturpo~itischen Schwerpunktprogrammes in Länder 

Osteuropas ges~ndt? 
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4. Welche konkreten Ergebnisse hat das kulturpolitische 

Schwerpunktprogramm in den einzelnen Ldndern Osteuropas 

bisher gezeigt (Aufgliederung nach LdndernJ? 

5. Mit welchen österreichischen wissenschaftZichen Institutionen 

wurden im Rahmen des kulturpolitischen Schwerpunkt­

programmes mit Osteuropa neue Kontakte aufgenommen? 
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